
Konkrete Aktivitäten
− Systematische Untersuchung des Effektes der verschiedenen Vorbehand-

lungsmethoden auf die ausgewählten Reststoffe

− Zur Vorbehandlung der Reststoffe werden zunächst drei auf unter-
schiedliche Weise wirkende Methoden angewendet und deren Effekt auf
der Steigerung des Gasertrages untersucht:

− mechanischen Zerkleinerung

− Chemischer Aufschluss mit Ammoniak

− Biologische Optimierung mit Enzymen

− Die Methodenentwicklung und der Transfer erfolgt in 3 Schritten:
1. Laborversuche (2020, 2021)
2. Kontinuierlicher, halbtechnischer Maßstab (2021, 2022)
3. bis hin zu Versuchen an einer Praxisanlage (2022)

Abbildung 4: Überblick der Rechercheergebnisse mit Zahlen, Daten und Fakten zum Thema Bioenergie und Reststoffpotential

Abbildung 2:
Übersicht der 
Vorgehensweise 
beim Screening 
der Vorbehand-
lungsmethoden
und Substrate

Abbildung 1:
Methodenkombination aus 
zerkleinern, basischer und 
enzymatischer Behandlung

Abbildung 3:
Darstellung des spezifischen Methanertrages bezogen auf die fermentierbare organische 
Trockensubstanz (FoTS); im Vergleich jeweils der Ertrag des zerkleinerten Substrates und der 
niedrigste und höchste erzielte Ertrag nach zusätzlicher Vorbehandlung  Vorgehensweise beim 
Screening der Vorbehandlungsmethoden und Substrate

• Die zusätzliche basische und enzym-
atische Behandlung führt bei den
Substraten Kartoffelkraut, Rapsstroh,
Rindermist und Gras (4.Schnitt) zu
einer Steigerung des Methanertrages:

Kartoffelkraut: + 28 %
Rapsstroh: + 18 %
Rindermist: + 19 %
Gras (4. Schnitt): + 8 %

• Auf Basis der statistischen Aus-
wertung der Daten wurden erste Op-
timierungskonzepte zur weiteren
Untersuchung der Vorbehandlung im
Labormaßstab erstellt. Es werden
weiterhin die Einflussfaktoren Tem-
peratur, Ammoniakmenge und En-
zymdosierung berücksichtigt werden

Vorgehensweise der Screening-Versuche

Zwischenergebnisse der Laborversuche

Regionale Vorbehandlungskonzepte zur 
nachhaltigen Reststoffnutzung in 
Biogasanlagen

Rindermist

Rapsstroh

Kartoffelkraut

Gras

Hintergrund & Forschungsschwerpunkt
− Zeitlich begrenzte Förderung des Erneuerbare Energie Gesetzes (EEG) für Biogasanlagen (BGA)
− BGA zukunftsfähig betreiben und die Wirtschaftlichkeit der BGA steigern
− Erweiterung des Substratmixes und die Einhaltung der vorgeschriebenen Grenzwerte des EEG‘s. In Bezug

auf die eingesetzten Getreide- und Maismengen sinkt der Grenzwert bis 2021 in mehreren Schritten bis auf
44 Prozent als Substrat.

− Vermehrter Einsatz von Reststoffen als Substrat für die Biogasproduktion
− Geeignete Vorbehandlungsmethoden für regionale Reststoffpotentiale, die zum einen die Effektivität der

Vergärung steigern und zugleich aus ökonomischer und ökologischer Sicht sinnvoll sind

Ziele
− Entwicklung von effizienten Nutzungskonzepten von Reststoffen zur Biogasproduktion
− Bewertung verschiedener Vorbehandlungsmethoden für Reststoffe aus der Landwirtschaft zur Ertrags-

steigerung
− Erweiterung des Substrateinsatzspektrums für Bioenergieanlagen und die Steigerung der Ressourcen-

effizienz durch Verbesserung der Aufbereitungstechnologien
− Weiterentwicklung der Aufbereitungstechnologien und –verfahren die Neu- und Weiterentwicklung von

tragfähigen Geschäftsmodellen
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Auswertungsgrößen:

Umrechnungsgrößen:

Vergleich anhand der 
Methanerträge
• oTR-spezifischer 

Methanertrag 
• Hydrolysekoeffizient

Statistische Auswertung

Berücksichtigung 
Praxisrelevanter Faktoren

Maisäquivalent
Energiemenge

Ist eine Wieder-
holung und 
Optimierung der 
Vorbehandlung 
sinnvoll?

Welche Faktoren 
sind insbesondere für 
die Praxis relevant?

8 %

28 %

18 %

54321
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KontaktProjekt

Steigerung des Methanertrages  zur 

Vergärung von Reststoffen durch 

Vorbehandlung:

https://www.energetische-biomassenutzung.de/projekte-partner/details/project/show/Project/BioReSt-625
https://www.fh-muenster.de/egu/ueber-uns/schomaker/schomaker-marion.php
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